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 [ PRESSEKIT ]

[  RE V IE W  CD  ]

 C D -T ip p  d e s  M o n a t s:  [  X  ]  Z E R O:  „ S t u d io -EP“
V o n  J a n i n a  S c h n e i d e r

Un t e r  den  e t l i chen  Ne w c omer  B ands  i s t  e s  o f t ma l s  s ch w e r  z u 
he r aus z u f inden ,  v on  w e l che r  de r  K au f  e ine r  C d  l ohnen s w e r t 

i s t .  W ie  o f t  l a s s en  e in  s t ümp e r ha f t e r  S chn i t t ,  s ch l e ch t e r  Ton 
o de r  e in f ach  e in t ön ige  Mus ik ,  d i e  ke ine s w e gs  den  e i genen  G e -

s chmack  t r i f f t ,  d en  Sp aß  an  de r  gek au f t en  C D  v e r geb en .

Mit [ X  ]  Z E R O  scheint sich hier ein brauchbare Band zusammen gefunden haben, 
die ihre Musikrichtung zwischen „Metallica“ und „Limp Bizkit“ einordnen. Zu Beginn 
noch eine Drei-Mann Band, die aus Seele (Mirco Daugsch), Herz (Guido Daugsch) 
und Gehirn (Martin Klingler) bestand, so stießen im Laufe der Zeit noch ein zweiter 
Gitarrist (Jürgen Kornas) und der Sänger Maurizio Bisignano hinzu, die [ X  ]  Z E R O
die existenzielle Energie und das Aussehen verpassten und so die Sache abrundeten 

und für die positive Entwicklung der Band sprechen.

Professionalität und der Eindruck von mühevoller Arbeit, die von jedem der Band-
mitglieder viele Stunden Arbeit und Eigeninitiative forderte, sind nicht nur in puncto 
Internetpräsenz bemerkbar, sondern auch in den Songs der fünfköpfi gen Band zu 
hören und zu spüren. Die Songtexte sind weder platt noch einfallslos, denn bei der 
Musik von [ X  ]  Z E R O  werden zentrale Themen wie Bandenkriege und die allge-
meine Laune der Öffentlichkeit gesellschaftskritisch verarbeiten und hinterfragen. 
Zudem behandeln „Shout“ die Ängste und Alpträume des Sängers und schafft somit 

einen hohen Identifi kationswert für alle Zuhörer.

Die Umsetzung dieser Themen in den meist 4-minutigen Songs trifft die gewählte 
Stilrichtung zwischen Metal und Crossover durchaus, es wirkt jedoch teilweise banal 
und erinnert wirklich sehr an bekannte Metallicaversionen. Während „Burning Soil“, 
„Shout“ und „Angry Faces“ eher energiegeladene Klänge anschlagen, überzeugt „ 
Fount in Desert“ durch ruhige Giitarrentabs, begleitet durch dezente Drums,die erst 

zu Ende des Songs sich zuspitzen und so ein runden Abschluss in die CD bringen.

Nicht umsonst konnte [ X  ]  Z E R O  die Jury des Jugendkirchentags mit „Fount in 
Desert“ überzeugen und belegte so den 2. Platz. 

Die erste eigene Studio-EP von [ X  ]  Z E R O  verspricht zumindest im Schnitt und im 
Ton Qualität und die 4,99 Euro sind für eingefl eischte Metal-Fans ein lohnenswerter 

Kauf, denn die kommen hierbei durchaus auf ihre Kosten.
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